
Internationale Wochen gegen Rassismus 2026 

Projekttag für Schülerinnen und Schüler und Lehrkräfte 

Freitag, 20.03.2026, von 8:00 – 13:00 Uhr 

Universität Bamberg, Feldkirchenstraße 21 (01.37) 

8:00 Uhr Begrüßung, Information und Organisatorisches 

9:00 Uhr Workshop A 

10:30 Uhr Pause 

11:00 Uhr Workshop B 

12:30 Uhr Abschluss und Abschied 
13:00 Uhr Ende 

 

Workshopliste  

 Titel Beschreibung Referent:in 

1 Antiziganismus in 
Geschichte und 
Gegenwart 

Im Workshop „Antiziganismus in Geschichte und Gegenwart“ 
beschäftigen wir uns mit der Geschichte und den heutigen Formen von 
Antiziganismus. Wir sprechen über die Bürgerrechtsbewegung der Sinti 
und Roma in Deutschland und überlegen gemeinsam, wie wir 
Vorurteile hinterfragen und aktiv gegen Ausgrenzung eintreten können 

Alicia Delis, 
Bildungsbotschafterin 
gegen Antiziganismus 

2 Klimagerechtigkeit und 
Flucht 

In diesem Workshop entdecken wir gemeinsam, was Klimagerechtigkeit 
bedeutet und wie die Klimakrise mit Flucht zusammenhängt. 

Linus Kleinstück 



Mit spannenden, interaktiven Methoden finden wir heraus, wie Klima, 
Ungleichheit und globale Verantwortung miteinander verbunden sind. 

3 Stolpersteine und 
andere Steine erzählen 
von Bamberger 
Bürger*innen, die nicht 
leben durften 

Die Stolpersteine sind ein Projekt des Künstlers Gunter Demnig. Mit im 
Boden verlegten kleinen Gedenktafeln soll an das Schicksal der 
Menschen erinnert werden, die in der Zeit des Nationalsozialismus 
verfolgt, ermordet, deportiert, vertrieben oder in den Suizid getrieben 
wurden. Auch in Bamberg gibt es zahlreiche Stolpersteine. Bei diesem 
Vortrag wird das Schicksal von Bamberger Bürgerinnen und Bürgern 
lebendig. Erzählungen, Fotos und die Orte bringen uns diese Menschen 
näher. 

Hubertus Schaller, Dipl.-
Rel.päd., Religionslehrer 
und 
Weltanschauungsbeauft
ragter des Evang.-Luth. 
Dekanats Bamberg 

4 #DiversityStoriesThatM
atter „Hast Du schon 
gehört?“ 

       Anders? Na und! – #DiversityStoriesThatMatter 
In diesem Workshop geht es um euch – um das, was euch einzigartig 
macht und was euch verbindet: DiversityStoriesThatMatter. Mit 
spannenden Stories entdeckt ihr gemeinsam, wie Vielfalt in eurer 
Klasse wirkt – und was ihr tun könnt, damit sich alle wohlfühlen. Ein 
Workshop, der zeigt: Jede Geschichte zählt – auch deine! 

Pivi Scamperle  
Initiatorin von 
#DiversityStoriesThatM
atter 

5 „Brücken bauen statt 
Mauern: Was kann ich 
gegen Rassismus tun?“ 
 

In diesem interaktiven Workshop setzen sich die Teilnehmenden mit 
Rassismus auseinander und lernen, wie sie aktiv dagegen vorgehen 
können. Gemeinsam reflektieren wir Alltagssituationen, entwickeln 
Strategien für Zivilcourage und stärken unser Bewusstsein für Vielfalt 
und Zusammenhalt. Der Workshop soll Mut machen, sich für eine 
diskriminierungsfreie Gesellschaft einzusetzen. 
 

Rami Boukhachem: 
Vorsitzender des 
Ausländer- und 
Integrationsbeirats der 
Stadt Erlangen, 
Vorstandsmitglied der 
AGABY und Sprecher 
gegen Diskriminierung. 
Sana Hummady: 
Sprecherin der AG 



Öffentlichkeitsarbeit 
des Ausländer- und 
Integrationsbeirats, 
stellvertretende 
Vorsitzende des 
Bundeszuwanderungs- 
und Integrationsrats 
(BZI). 

6 Wieso wir? Ich! Ich! Ich! In diesem Theaterworkshop wollen wir gemeinsam in neue Rollen 
schlüpfen und der Frage nach Gruppenzugehörigkeit und Ausgrenzung 
mit Mitteln des Theaters auf den Grund gehen. 

Theaterpädagogik des 
ETA-Hoffmann-Theaters 

7 Alt und Jung gegen 
Rechts 

Mit einem Teambildungsspiel leiten wir unseren Workshop ein. 
Anschließend 
informieren wir mit einer PowerPoint-Präsentation über die Entstehung 
und die 
Aktivitäten der OMAS. Dann gehen wir mit den Schüler*innen in 
Themen-Speed-Dating zu verschiedenen „-Ismen“. 
Am Ende diskutieren wir fünf Aussagen zu Populismus und treffen 
gemeinsam Entscheidungen. 

Omas gegen Rechts 

8 Werde Aktiv – 
Kreideparolen gegen  
Rassismus 

Den Internationalen Tag gegen Rassismus am 21.03. nehmen wir uns 
zum Anlass, um mal selbst aktiv zu werden. Wir möchten die Stadt für 
den 21.03. bunter und kritischer machen: Mit Kreideparolen auf 
öffentlichen Plätzen, an Fußgängerampeln, unter Brücken und an vielen 
weiteren Orten möchten wir Bürger:innen Bambergs zum Denken 
anregen: Wie schädlich ist Rassismus? Wo habe ich mich selbst 

Mitarbeitende der 
offenen Jugendarbeit  



vielleicht schonmal rassistisch verhalten? Wie fühlt es sich an in einer 
anderen Haut zu stecken? 

9 Meine Geschichte, 
unsere Zukunft – 
Rassismus verstehen, 
Vielfalt leben 

In diesem interaktiven Workshop begegnen Schüler*innen einem 
Workshopleiter, der  
selbst Erfahrungen als Schwarzer Mensch und Geflüchteter gemacht 
hat. Durch Musik,  
Video und Theater teilt er seine persönliche Geschichte – von 
Ausgrenzung, Stärke und  
Selbstfindung. Gemeinsam reflektieren die Teilnehmenden, was 
Rassismus bedeutet, wie  
er sich im Alltag zeigt und was jeder tun kann, um ihn zu überwinden. 
Der Workshop lädt  
zum Zuhören, Mitfühlen und Mitgestalten einer offenen, solidarischen 
Gesellschaft ein. 

Destiny Joshua Nduka, 
Leiter von Voice 
Without Borders und 
Künstlerischer Leiter bei  
Farafina Institute 
Claudia Köhler, Leiterin 
von Farafina Institute 

10 VERSTEHEN – 
BEGEGNEN – 
ZUSAMMENLEBEN – 
werde Peer Guide bei 
der interaktiven 
Ausstellung der 
Jugendmigrationsdienst
e – YOUNIWORTH 

In diesem Workshop erhältst du Informationen zur interaktiven 
Ausstellung der Jugendmigrationsdienste – YOUNIWORTH, die vom 5. 
bis 13. Mai 2026 in Bamberg gastiert. Du hast die Chance, Peer Guide 
der Ausstellung zu werden. Wie wäre es, gesellschaftlich mitzumischen, 
dich mit politisch relevanten Themen auseinanderzusetzen und dich als 
Peer Guide bei YOUNIWORTH aktiv für Demokratie und Gemeinschaft 
einzusetzen? Führe Besucherinnen und Besucher in Zweier-Teams 
durch unsere interaktive Ausstellung zum Thema Migration. Du erhältst 
davor eine Schulung (schulfrei) inklusive und am Ende ein Zertifikat. 
Mal rein schnuppern? Sei dabei – mach mit und inspiriere andere! 

YOUNIWORTH-
Teamerinnen Lucia und 
Janna (online) & Julia 
Mari (Präsenz) 

11 Antisemitismus: 
Erkennen und Handeln 

Spätestens seit dem 07.Oktober 2023 und dem anschließenden Krieg 
zwischen der Hamas und Israel bekommen wir sie fast täglich mit: Die 

Nina Siebert, 
AGABY/Projektleitung 



Diskussion um Antisemitismus. Doch was ist Antisemitismus 
überhaupt? Handelt es sich um mehr als um Hass gegenüber 
Jüdinnen*Juden? Gemeinsam sehen wir uns Formen von 
Antisemitismus heute an und diskutieren, was wir gegen ihn und für ein 
respektvolles Zusammenleben tun können. 

„Couragiert gegen 
Antisemitismus“ 

12 Was glaubst du? Die Religion spielt für viele Menschen in Deutschland noch eine Rolle. 
Wie ist das bei Dir? Brauchen wir Religion als Gesellschaft und in 
unserem Alltag noch? Welche Rolle spielt sie in Deinem Leben? Was 
glaubst Du?  

Michaela Reimann und 
Lennart Peters 

13 Wer bin ich? Was 
gehört zu mir – und was 
trennt uns manchmal 
voneinander? 

In diesem Workshop sprechen wir über Identität, Vielfalt und das 
Zusammenleben in einer demokratischen Gesellschaft. 
Gemeinsam schauen wir uns an, 
• was Zugehörigkeit, Religion und Kultur für junge Menschen bedeuten 
können, 
• wie Vorurteile, Ausgrenzung und Diskriminierung entstehen, 
• und wie wir respektvoll miteinander umgehen – auch bei 
unterschiedlichen Meinungen. 
Der Workshop ist interaktiv gestaltet: Mit Diskussionen, Übungen und 
Beispielen aus dem Alltag gibt es Raum für eure Fragen, Erfahrungen 
und Perspektiven. Ziel ist es, miteinander ins Gespräch zu kommen, 
verschiedene Sichtweisen zu verstehen und über ein faires und 
solidarisches Miteinander nachzudenken. 

ufuq Nürnberg 

14 Lehrkräfteworkshop Ein Lehrkräfteworkshop ist geplant. Weitere Infos lagen zum 
Redaktionsschluss noch nicht vor. 

 

  


